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GEMEINDE KENNELBACH 

Villa Grünau, Friedrich-Schindler-Straße 1, 6921 Kennelbach 

 

        Kennelbach, am 18.09.2019 

 

 

Gemeinde Kennelbach 

Auszug aus der Verhandlungsschrift der 29. Gemeindevertretungssitzung  

stattgefunden am Mittwoch, den 18. September 2019, mit Beginn um 19:30 Uhr 

im Sitzungszimmer der Villa Grünau (Gemeindeamt) in der Friedrich-Schindler-Straße 1 

 

 

Vorsitzender:  Der Bürgermeister 

Anwesend:  1 weiteres Gemeindevorstandsmitglied, 11 Gemeindevertreter, 1 Ersatzmit-

glied der Gemeindevertretung  

 

 

T a g e s o r d n u n g 
 

 

1. Begrüßung  

2. Fragestunde der Bürger 

3. Berichte des Bürgermeisters 

4. Genehmigung der Verhandlungsschrift der Gemeindevertretungssitzung vom 25.06.2019 

5. Photovoltaikanlage auf dem Kinderhaus 

6. Erhöhung des Beschäftigungsrahmenplans 2019 

7. Projekte zur Verkehrsberuhigung 

8. Allfälliges 

 

 

1. Begrüßung 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Mandatare und Zuhörer zur heutigen Gemeinde-

vertretungssitzung, stellt fest, dass alle Mitglieder der Gemeindevertretung ordnungsgemäß 

geladen worden sind und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  

 

2. Fragestunde der Bürger 

Der Bürgermeister erkundigt sich bei den anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörern, ob es An-

fragen gibt, welche nicht die heutige Tagesordnung betreffen.  

Es gibt keine Anfragen. 

 

3. Berichte des Bürgermeisters 

 Bei der letzten Sitzung am 25.06.2019 hat Hans Bertsch Fragen an den Bürgermeister 

gerichtet. Die von ihm gestellten Fragen wurden ihm zeitnah und schriftlich beantwor-

tet. 
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 Ein von Armin Stefani angeregter Verkehrsspiegel bei der Antoniuskapelle wurde auf-

gestellt. 

 Kinderhaus – NEU: 

Die veranschlagten Kosten von 3,3 Mio. EUR werden eingehalten. Die Fertigstel-

lungsmeldung wurde fristgerecht der Bezirkshauptmannschaft mitgeteilt, und das Kin-

derhaus konnte planungsgemäß zu Schulbeginn öffnen. Die kommissionelle Schluss-

überprüfung durch die Bezirkshauptmannschaft findet am 15.10.2019 statt. Das erar-

beitete Konzept wurde von der Landesregierung genehmigt. Die Kinderhausleitung 

übernimmt Brigitte Rodriguez Lopez, MEd, die Stellvertretung Bettina Gmeiner. Ins-

gesamt sind 104 Mädchen und Buben angemeldet, betreut von 23 Fachkräften. Das Es-

sen zum Mittagstisch liefert das Gasthaus Krone. Im Vorfeld wurde ein Nachmittag der 

offenen Tür mit den Eltern durchgeführt, was einen reibungslosen Start erlaubte. 

 Postpartner: 

Die Post in Kennelbach wurde am 10.09.2019 wieder eröffnet. Als neuer Postpartner 

konnte Baris Esen gefunden werden. Er betreibt auch einen Schlüsseldienst. Die Öff-

nungszeiten der Post konnten gegenüber früher sogar ausgeweitet werden.  

 Homepage und BürgerApp: 

Die neue Homepage ist online. Ebenso online ist die BürgerApp Gem2Go. Sie kann 

kostenlos im Appstore heruntergeladen werden. 

Die erste digitale Amtstafel ist im Kinderhaus installiert. 

 St. Wendelinsbach (Dorfbach): 

Die ersten Arbeiten wurden umgesetzt. Das Projekt wird weiter verfolgt. Nach den Ar-

beiten am Oberlauf sind nun Arbeiten am Mittel- und Unterlauf notwendig.  

Aktuell werden Angebote in Abstimmung mit der Wasserwirtschaft und dem Werkhof 

eingeholt. 

 Projekt Krummenackerbach: 

Die Arbeiten der Wildbach- und Lawinenverbauung sind vorerst abgeschlossen. 

 Projekt Luxerbach im Bereich Langenerstraße und Fesslerwaldgraben: 

Die Zustimmungserklärungen aller Anrainer liegen vor.  

Das Projekt Luxerbach im Bereich Langenerstraße wird nach Möglichkeit noch im 

Herbst 2019 umgesetzt. Die Umsetzung des Projektes Fesslerwaldgraben wird voraus-

sichtlich 2020 erfolgen. 

 Kanalsanierung am Kustersberg: 

Die Arbeiten sind erledigt, kleinere Nachbesserungen am Asphalt stehen noch aus. 

Neue Straßenbeleuchtungsmasten müssen noch gesetzt werden.  

 Carsharing: 

In wenigen Wochen wird ein Carsharing-Fahrzeug in Kennelbach stationiert. Ein 

Elektrofahrzeug mit entsprechender Größe und Ausstattung auch für Familien oder 

Transportaufgaben ist bestellt. Das Fahrzeug und die zugehörige E-Tankstelle werden 

zwischen Post und Kinderhaus stationiert. 

 Ortsbild: 

Landschaftsgärtner Gerhard Taudes, der Obst- und Gartenbauverein mit Obmann Ernst 

Guldenschuh sowie der syrische Asylwerber und gelernte Gärtner Mohamad Farh set-

zen sich für das Ortsbild ein. Das Team würde sich freuen, einzelne Hobbygärtner und                  

-gärtnerinnen zu einem ehrenamtlichen Einsatz willkommen heißen zu können. 

 Verkehr: 

Die Sanierung von Zebrastreifen und die Asphaltierungsarbeiten sind großteils abge-

schlossen. Tempobremsen bzw. Quermarkierungen wurden auf der L13 nach Empfeh-

lung der Verkehrsingenieure Besch und Partner angebracht. 

 Jugend: 

Die Organisation JIM wird um die Jugendlichen der Altersklasse 16+ erweitert. 
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Termine: 

19.09.2019: Vortrag „Unsere Region im Klimawandel“ in Wolfurt 

20.09.2019: Jahreshauptversammlung der SingGemeinschaft 

21.09.2019: Seniorenausflug nach Birnau 

27.09.2019: Dorf-Nachfest des Musikvereins 

28.09.2019: Oktoberfest im Gasthaus Krone 

29.09.2019:  Nationalratswahlen im Grünausaal 

01.10.2019: Arbeitssitzung von „KLAR“ mit erweitertem Projektteam 

05.10.2019: Eröffnungsfeier des Kinderhauses 

08.10.2019: Veranstaltung der Landesregierung zur Digitalisierung der Infrastruktur 

in Schloss Hofen 

09.10.2019: Sitzung der Lenkungsgruppe zum regionalen Parkraummanagement 

10.10.2019: Besprechung zur Kinderbetreuung in der Region Hofsteig 

10.10.2019: Sitzung mit dem Kinderhaus-Projektteam und dem Umweltverband 

11.10.2019: 90-Jahr-Feier des Krankenpflegevereins  

12.10.2019: Jahreshauptversammlung der Turnerschaft Kennelbach  

13.10.2019: Landtagswahlen im Grünausaal 

16.10.2019: Sitzung des ÖPNV zum Rufbus 

17.10.2019: Arbeitssitzung von „KLAR“ mit den politischen Gremien 

23.10.2019: Bürgermeister-Regionalkonferenz in Schwarzach 

24.10.2019: Workshop und Generalversammlung der Hofsteigcard im Grünausaal 

25.10.2019: Veranstaltung „Architektur vor Ort“ im Kinderhaus 

25.10.2019: Jahreshauptversammlung des Schiclubs 

26.10.2019: Staatsmeisterschaft der Turner im Dreikampf  

 

4. Genehmigung der Verhandlungsschrift der 28. Gemeindevertretungssitzung 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, wer mit der Abfassung der Verhandlungsschrift der Ge-

meindevertretungssitzung vom 25.06.2019 einverstanden ist, der soll dies bitte mit einem 

Handzeichen kundtun.  

Die Verhandlungsschrift der Gemeindevertretungssitzung wird daraufhin einstimmig mit 13:0 

Stimmen genehmigt (Ing. Siegi Frank stimmt nicht mit ab – er war bei der letzten Sitzung 

abwesend). 

 

5. Photovoltaikanlage auf dem Kinderhaus 

Gemeinsam mit der ARGE Erneuerbare Energie Vorarlberg (kurz: AEEV) bietet die Gemein-

de Kennelbach die Möglichkeit an, sich an der geplanten Photovoltaikanlage auf dem Dach 

des Kinderhauses Kennelbach zu beteiligen. 

In den Jahren 2014 und 2016 wurden bereits zwei Photovoltaikanlagen mit Bürgerbeteiligung 

auf dem Dach der Volksschule und auf dem Dach des Feuerwehrhauses errichtet. Durch die 

Unterstützung der Kennelbacher Bürgerinnen und Bürger konnten diese Projekte umgesetzt 

werden.  

Im Oktober/November 2019 soll auf dem Dach des neuen Kinderhauses eine weitere Photo-

voltaikanlage mit Bürgerbeteiligung errichtet werden.  

Interessenten sollen dann die Möglichkeit haben, sich für sogenannte Sonnenscheine zu re-

gistrieren und so an der Photovoltaikanlage finanziell beteiligen zu können. 

Die Konditionen der Kapitalrückführung pro Sonnenschein im Wert von EUR 500,-- gestalten 

sich so, dass von Dezember 2020 bis Dezember 2029 wahlweise entweder EUR 55,-- pro Jahr 

bar ausbezahlt oder EUR 60,-- pro Jahr in Gutscheinen der Hofsteigcard vergütet werden. Die 

Anzahl der Sonnenscheine ist mit 70 Stück begrenzt. Pro Person werden maximal fünf Son-

nenscheine ausgegeben. 



4 

 

 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Gemeindevertretung möge dieses geplante Modell 

zur Ökostromerzeugung mit Bürgerbeteiligung beschließen. 

Der Antrag wird einstimmig mit 14:0 Stimmen angenommen. 

 

6. Erhöhung des Beschäftigungsrahmenplans 

Der bestehende Beschäftigungsrahmenplan muss stark aufgestockt werden. Grund dafür ist 

die Inbetriebnahme des neu gebauten Kinderhauses. Hier werden die bisher im Verein Kin-

derhäuschen beschäftigten Mitarbeiterinnen übernommen sowie weiteres neues Personal an-

gestellt.  

Der Bürgermeister informiert, dass der Beschäftigungsrahmenplan für 2019 ursprünglich 

16,44 Vollzeitstellen vorgesehen hat. Anzumerken ist hiezu, dass in der Vergangenheit das 

Personal des Vereins Kinderhäuschen mit 5,9 Vollzeitstellen zwar von der Gemeinde Kennel-

bach mit finanziert worden ist, jedoch waren diese als Personal des Vereins nicht im Beschäf-

tigungsrahmenplan der Gemeinde berücksichtigt. So betrachtet ist die Ausgangslage vor Neu-

einstellungen bei 22,34 Vollzeitstellen anzusetzen. Da sehr viele Kleinkinder im Kinderhaus 

betreut werden und diese Kinder eine intensivere Betreuung und somit einen entsprechenden 

Betreuungsschlüssel benötigen, ist eine personelle Aufstockung erforderlich. Für die Betreu-

ung diverser Projekte wird eine zusätzliche Vollzeitstelle geschaffen. All dies führt letztlich 

zur Erhöhung des Beschäftigungsrahmenplans mit nunmehr 29,2 Vollzeitstellen.  

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Gemeindevertretung möge den vorliegenden Entwurf 

des Beschäftigungsrahmenplans mit den Änderungen für 2019 beschließen. 

Der Antrag wird einstimmig mit 14:0 Stimmen angenommen. 

 

7. Projekte zur Verkehrsberuhigung 

In Zusammenhang mit der Betriebsaufnahme des Kinderhauses in der Bregenzerstraße 8 sol-

len verkehrstechnische Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung und für die Sicherheit der Fuß-

gänger auf der Bregenzerstraße und auf der Dorfstraße gesetzt werden. Informationsveranstal-

tungen für die Anrainer in der Dorfstraße haben bereits stattgefunden. Der Bürgermeister er-

läutert hiezu die von Besch und Partner ausgearbeiteten Konzepte. 

Nach kurzer Diskussion um die Breite von Parkplätzen und die verbleibende Fahrbahnbreite 

in der Dorfstraße stellt der Bürgermeister den Antrag, die Gemeindevertretung möge einen 

Grundsatzbeschluss zur Umsetzung der Projekte fassen.  

Der Antrag wird einstimmig mit 14:0 Stimmen angenommen. 

 

8. Allfälliges 

 Joachim Scheucher erkundigt sich nach dem geplanten Termin für die Asphaltierung 

des Böhler Bühels.  

 Ing. Siegi Frank erkundigt sich, ob es schon eine Nachnutzung des alten Kindergartens 

gibt. Derzeit gibt es noch keine Nachnutzung. 

 

Der Bürgermeister schließt die Sitzung. 

 

Ende: 20:51 Uhr 

 

Der Schriftführer: Der Vorsitzende: 

 

 

 

(Mag. Daniel Dobay) (Bgm. Ing. Peter Halder, MSc) 


